
Hubertus Schützenbruderschaft unterstützt Pflanzaktion der Pilgerrose  

Hürth, 19. Juni 2025 – Im Rahmen des diesjährigen Fronleichnamsfestes übergab die St. 

Hubertus Schützenbruderschaft Hürth-Hermülheim eine Spende in Höhe von 150 Euro 

an Norbert Wallrath, den Initiator der Pflanzaktion Pilgerrose St. Severin. Die Übergabe 

durch den 1. Vorsitzenden, Wilfried Pesch, fand unmittelbar nach der Prozession statt, und 

wurde im feierlichen Rahmen durch Vertreter der Bruderschaft begleitet. 

 

v.l.n.r: Josef Wagner, Frank Wagner, Wilfried Pesch, Norbert Wallrath, Alexander Merten 

Norbert Wallrath bedankte sich herzlich für die Unterstützung: „Die Pilgerrose ist ein 

lebendiges Zeichen der Gemeinschaft, der Erinnerung und der Hoffnung. Ich freue mich sehr 

über das Engagement der Hubertus Schützenbruderschaft.“ 

Die Bruderschaft wird sich auch an der Pflanzung am 30. Juni 2025 um 17.30 Uhr an der 

Kirche St. Severin aktiv, in traditioneller Tracht und Seite an Seite mit dem Ortsvorsteher, 

dem Bürgermeister sowie weiteren Teilnehmer aus Hürth und dem Kulturbereich, beteiligen. 

Neben der Hürther Freitagsgesellschaft (HFG) und dem Heimat- und Kulturverein 

(HKV) zählt die St. Hubertus Schützenbruderschaft Hürth-Hermülheim damit zu den 

Sponsoren des Projekts. 

An jeder Pflanzstelle wird im Nachgang ein Schild auf die Bedeutung der Pilgerrose und den 

jeweiligen Spender hinweisen. Insgesamt werden ca. 30 Rosenstöcke in Hürth ihren Platz 

finden. Dies ist ein starkes Zeichen gelebter Verbundenheit mit dem Glauben und den 

gemeinsamen Werten. 


